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Transform
ationspavillon der Klim

a-Allianz 
Deutschland, 

 
Neustraße 10b, W

ittenberg 
�

 
15 M

inuten Fußweg vom
 Hbf. W

ittenberg 

W
as ist zu beachten? 
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Einladung zur Tagesveranstaltung  
Transformation durch Bildung – Landwirtschaft und Klimaschutz 
Donnerstag, 06.07.2017 
11.00 Uhr  – 18.00 Uhr, 15.30 Uhr Podiumsdiskussion 
 
Reformationssommer 2017 in Wittenberg  
 

Transform
ationspavillon 

 Die Veranstaltung findet im
 R

ahm
en des 500-

jährigen Jubiläum
s der R

eform
ation in W

itten-
berg statt. Auf der W

eltausstellung R
eform

ation 
in W

ittenberg präsentieren sich fast 100 O
rga-

nisationen und Kirchen aus aller W
elt. D

as 
Leitm

otiv der W
eltausstellung ist „Zukunft ge-

stalten“.  
 Im
 Projekt „Reform

ation – Transform
ation!“ 

präsentieren sich die M
itglieder der Klim

a-
Allianz D

eutschland m
it ihren Them

en im
 

Transform
ationspavillon auf der W

eltausstellung 
Reform

ation vom
 20. M

ai bis zum
 10. Sep-

tem
ber 2017 in Lutherstadt W

ittenberg. 
 Im
 Pavillon begeben sich BesucherInnen auf 

W
ege der Transform

ation. D
ie M

itgliedsorganisa-
tionen der Klim

a-Allianz D
eutschland them

atisie-
ren die drängenden Fragen der G

egenwart und 
innovative Lösungen zu: Klim

awandel und Kli-
m
aschutz, Energiewende, nachhaltiger Konsum

, 
Ernährung, M

obilität, N
atur- und Tierschutz.  

 W
eitere Infos unter: http://www.klim

a-
allianz.de/them

en/reform
ationssom

m
er-2017/ 

   

x 
Die Teilnahm

e ist kostenfrei. Allerdings können 
wir keine Fahrtkosten oder eventuellen Verdienst-
ausfall erstatten. O

b Fahrtkosten vom
 jeweiligen 

Bezirksverband übernom
m
en w

erden, m
uss von 

den Teilnehm
erInnen selbst geklärt w

erden. 
x 

W
enn ihr die W

eltausstellung über unsere Veran-
staltung hinaus besuchen m

öchtet, erkundigt euch 
bitte über die Program

m
punkte, Eintrittspreise 

unter: https://r2017.org/w
eltausstellung/ 

 W
o findet‘s statt? 



Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 Die Landwirtschaft ist neben dem

 Energiesektor ein 
zentrales Transform

ationsfeld. Sie steht vor besonderen 
Herausforderungen: sie m

uss einerseits dem
 steigen-

den Bedarf an N
ahrungsm

itteln, Bioenergie und stoff-
lich genutzter Biom

asse nachkom
m
en. Andererseits ist 

sie für ein Viertel der globalen Treibhausgasem
issio-

nen verantwortlich. Es steht außer Frage, dass diese 
reduziert w

erden m
üssen. 

Doch w
o findet diese Transform

ation eigentlich statt?
 

W
er setzt die ganzen W

eißbücher der Bundesregie-
rung um

?
 W

er trifft die Entscheidungen, w
elche tech-

nischen Investitionen und w
elche M

ethoden vor O
rt 

zum
 Einsatz kom

m
en und w

ie Landwirtschaften betrie-
ben w

ird, dam
it sie am

 Ende auch Klim
a schützt?

 
Das sind in der R

egel M
enschen, die in Betrieben 

und U
nternehm

en beschäftigt sind. Sie treffen tagtäg-
lich Entscheidungen, w

ie sie ihre Arbeit m
achen. U

nd 
ihre Spielräum

e sind dafür oft größer, als es auf den 
ersten Blick scheint. G

erade da, w
o es M

itbestim
-

m
ungsstrukturen und Betriebsräte gibt.  

G
rundlage dafür ist eine Ausbildung und eine Q

ualifi-
zierung, die Beschäftigte, egal ob sie m

al Betriebslei-
terIn oder M

elkerIn w
erden,  nicht nur zum

 
„Knopfdrücken“ befähigt, sondern sie zu zusam

m
en-

hängendem
 Denken und H

andeln befähigt. 
 W
ir freuen uns auf euer Kom

m
en! 

    
Harald Schaum

 (
M
itglied Bundesvorstand IG

 BAU)
 

   

W
er ist dabei? 

Die IG
 BAU

 – die Industriegew
erkschaft  

Bauen-Agrar-U
m

w
elt – vertritt Arbeitnehm

e-
rInnen in den Branchen Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft sowie Baugewerbe und G

e-
bäudereinigung und käm

pft m
it ihren M

it-
gliedern für bessere Arbeits- und Lebens-
bedingungen. Sie ist M

itglied der Klim
a-

Allianz. 

 Das PEC
O

-Institut e.V. arbeitet gewerk-
schaftliche Erfahrungen der sozialpartner-
schaftlichen Arbeit in den ländlichen R

egio-
nen Europas auf. D

abei spielt die Verknüp-
fung sozialer, w

irtschaftlicher und ökologi-
scher Aspekte eine w

esentliche R
olle. 

 Die H
um

boldt U
niversität - Fachdidaktik 

Agrar- und G
artenbauw

issenschaften bezieht 
sich in ihrer fachdidaktischen Forschung auf 
die G

estaltung handlungsorientierter Lehr-
Lern-Arrangem

ents an agraren Berufsschulen 
und auf die Entwicklung m

oderner fachdi-
daktischer Konzepte für die Lehram

tsausbil-
dung. 
 Die Klim

a-Allianz D
eutschland, getragen 

von über 100 O
rganisationen aus den Be-

reichen U
m
welt, Entwicklung, Kirche, Ju-

gend, Verbraucher und G
ewerkschaften setzt 

sich für konsequenten Klim
aschutz ein.  

Ab 11.00 U
hr  G

anztägige Ausstellung und kurze W
orkshops  

 
N

achhaltigkeit in landw
irtschaftlichen Lehrin-

halten an Berufsschulen –  
ein europäischer Praxistest, PEC

O
-Institut 

AgriSkills (
www.agriskills.eu)

 
 Lass W

achsen. Arbeitsbereiche aus den land-
w

irtschaftlichen Berufen, Hum
boldt U

niversität 
IG
A-W

orkcam
ps (

www.grueneworkcam
ps.de)

 
 

15.30 Uhr   
Transform

ation durch Bildung. Klim
aschutz in 

der Landw
irtschaft.  

 
D

iskussion  zw
ischen ArbeitgeberInnen, Ar-

beitnehm
erInnen, Auszubildenden, G

ew
erk-

schaftsvertreterInnen und der W
issenschaft 

 
„Die Arbeitswelt ist der O

rt für entscheiden-
de Innovationen und Im

plem
entation eines 

nachhaltig orientierten Transform
ationsprozes-

ses“ 
(
Strategiepapier Bildung für nachhaltige Entwicklung, 

2014)
  

 17:00 Uhr  
Zeit für inform

elle G
espräche m

it U
m

trunk 
 18:00 Uhr  

Ende  

Einladung 
W

as ist das Program
m

? 


